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Drudisadic 640 


Kleine Anfrage 86 

der Abgeordneten Dr. Dollinger, Wieninger, 
Dr.-Ing. E. h. Sdiuberth und Genossen 


betr. Betriebsauskünfte für das Militärische Sicherheits- 
amt in Koblenz 


Presseberichten zufolge macht das Militärische Sicherheitsamt in 
Koblenz in der letzten Zeit sehr häufig von seinem Besatzungsrecht 
gegenüber deutschen Betrieben Gebrauch, indem es Auskünfte über 
Kalkulation und technische Einzelheiten verlangt. Es wird in diesen 
Berichten die Befürchtung ausgesprochen, daß durch diese Methode 
ausländische Konkurrenten Auskünfte über deutsche Betriebe in 
die Hände bekommen und für ihre Zwecke mißbrauchen könnten. 

Wir fragen daher die Bundesregierung : 

1 . Wird die Bundesregierung von der Hohen Kommission von 
jedem an deutsche Betriebe gerichteten Auskunftsersuchen ab- 
schriftlich informiert? 

2. Was kann die Bundesregierung unternehmen, damit die Bcsat- 
zungsmacht auf dieses überholte Recht verzichtet? 

3. Sind der Bundesregierung Fälle eines Mißbrauchs von Betriebs- 
auskünften bekannt geworden ? 
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Diude: Buchdrudcerel Peter Meier, Bulsdorl/Slegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee zo 
Telefon 3551 



